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1. Allgemeines
Unsere Verkaufsbedingungen gelten ausschließlich; entgegen-
stehende oder von unseren Verkaufsbedingungen abweichende 
Bedingungen des Bestellers erkennen wir nicht an, es sei denn, 
wir hätten ausdrücklich schriftlich ihrer Geltung zugestimmt. 
Unsere Verkaufsbedingungen gelten auch dann, wenn wir in 
Kenntnis entgegenstehender oder von unseren Verkaufsbedin-
gungen abweichender Bedingungen des Bestellers die Lieferung 
an den Besteller vorbehaltlos ausführen. Alle Vereinbarungen, 
die zwischen uns und dem Besteller zwecks Ausführung dieses 
Vertrages getroffen werden, sind in diesem Vertrag schriftlich 
niedergelegt. Unsere Verkaufsbedingungen gelten nur gegen-
über Unternehmern im Sinne von § 310 Abs. 1 BGB.

2. Angebote
Unsere Angebote erfolgen freibleibend, sofern sich aus der Auf-
tragsbestätigung nichts anderes ergibt. Die uns erteilten Aufträ-
ge gelten erst dann als angenommen, wenn wir sie schriftlich 
bestätigt haben.

3. Preise und Zahlungsbedingungen
Alle angebotenen Preise verstehen sich netto ab Lager Ham-
burg sofern nichts anderes vermerkt wurde. Wir behalten uns 
das Recht vor, unsere Preise entsprechend zu ändern, wenn 
nach Abschluss des Vertrages Kostensenkungen oder Kostener-
höhungen, insbesondere aufgrund von Tarifabschlüssen, Mate-
rialpreisänderungen oder erheblichen Kurswechseländerungen 
eintreten. Diese werden wir dem Besteller auf Verlangen nach-
weisen. Zollsätze können halbjährlich ohne Vorankündigung 
durch die EU geändert werden. Für direkt importierte Waren 
sind wir in diesem Fall zu einer sofortigen Preisanpassung be-
rechtigt. Der Abzug von Skonto bedarf besonderer schriftlicher 
Vereinbarung. Unsere Rechnungen sind, soweit sich aus der 
Auftragsbestätigung nichts anderes ergibt, netto (ohne Abzug) 
innerhalb von 15 Tagen ab Rechnungsdatum zur Zahlung fällig. 
Aufrechnungsrechte stehen dem Besteller nur zu, wenn seine 
Gegenansprüche rechtskräftig festgestellt, unbestritten oder 
von uns anerkannt sind. Außerdem ist er zur Ausübung eines 
Zurückbehaltungsrechts insoweit befugt, als sein Gegenan-
spruch auf dem gleichen Vertragsverhältnis beruht.

4. Lieferfristen
Kommt der Besteller in Annahmeverzug oder verletzt er 
schuldhaft sonstige Mitwirkungspflichten, so sind wir berech-
tigt, den uns insoweit entstehenden Schaden, einschließlich 
etwaiger Mehraufwendungen ersetzt zu verlangen. Weiterge-
hende Ansprüche bleiben vorbehalten. Sofern die vorgenann-
ten Voraussetzungen vorliegen, geht die Gefahr eines zufäl-
ligen Untergangs oder einer zufälligen Verschlechterung der 
Kaufsache in dem Zeitpunkt auf den Besteller über, in dem 

dieser in Annahme- oder Schuldnerverzug geraten ist. Wir haf-
ten nach den gesetzlichen Bestimmungen, soweit der zugrunde 
liegende Kaufvertrag ein Fixgeschäft im Sinn von § 286 Abs. 2 
Nr. 4 BGB oder von § 376 HGB ist. Wir haften auch nach den 
gesetzlichen Bestimmungen, sofern als Folge eines von uns zu 
vertretenden Lieferverzugs der Besteller berechtigt ist geltend 
zu machen, dass sein Interesse an der weiteren Vertragserfül-
lung in Fortfall geraten ist. Wir haften ferner nach den gesetzli-
chen Bestimmungen, sofern der Lieferverzug auf einer von uns 
zu vertretenden vorsätzlichen oder grob fahrlässigen Vertrags-
verletzung beruht. Sofern der Lieferverzug nicht auf einer von 
uns zu vertretenden vorsätzlichen Vertragsverletzung beruht, 
ist unsere Schadensersatzhaftung auf den vorhersehbaren, ty-
pischerweise eintretenden Schaden begrenzt. Wir haften auch 
nach den gesetzlichen Bestimmungen, soweit der von uns zu 
vertretende Lieferverzug auf der schuldhaften Verletzung einer 
wesentlichen Vertragspflicht beruht; in diesem Fall ist aber die 
Schadensersatzhaftung auf den vorhersehbaren, typischerweise 
eintretenden Schaden begrenzt. Teillieferungen sind explizit zu-
lässig. Weitere gesetzliche Ansprüche und Rechte des Bestellers 
bleiben vorbehalten.

5. Versand
Sofern sich aus der Auftragsbestätigung nichts anderes ergibt, 
ist Lieferung „ab Werk“ vereinbart.

6. Gefahrübergang bei Versendung
Wird die Ware auf Wunsch des Bestellers an diesen versandt, so 
geht mit der Absendung an den Besteller, spätestens mit Ver-
lassen des Werks/Lagers die Gefahr des zufälligen Untergangs 
oder der zufälligen Verschlechterung der Ware auf den Besteller 
über. Dies gilt unabhängig davon, ob die Versendung der Ware 
vom Erfüllungsort erfolgt oder wer die Frachtkosten trägt.

7. Eigentumsvorbehalt
Wir behalten uns das Eigentum an der Kaufsache bis zum Ein-
gang aller Zahlungen aus dem Liefervertrag vor. Bei vertrags-
widrigem Verhalten des Bestellers, insbesondere bei Zahlungs-
verzug, sind wir berechtigt, die Kaufsache zurückzunehmen. In 
der Zurücknahme der Kaufsache durch uns liegt kein Rücktritt 
vom Vertrag, es sei denn, wir hätten dies ausdrücklich schriftlich 
erklärt. Wir sind nach Rücknahme der Kaufsache zu deren Ver-
wertung befugt, der Verwertungserlös ist auf die Verbindlichkei-
ten des Bestellers, abzüglich angemessener Verwertungskosten, 
anzurechnen. Bei Pfändungen oder sonstigen Eingriffen Dritter 
hat uns der Besteller unverzüglich schriftlich zu benachrichti-
gen, damit wir Klage gem. § 771 ZPO erheben können. Soweit 
der Dritte nicht in der Lage ist, uns die gerichtlichen und außer-
gerichtlichen Kosten einer Klage gem. § 771 ZPO zu erstatten, 
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haftet der Besteller für den uns entstandenen Ausfall. Der Be-
steller ist berechtigt, die Kaufsache im ordentlichen Geschäfts-
gang weiter zu verkaufen; er tritt uns jedoch bereits jetzt alle 
Forderungen in Höhe des Faktura-Endbetrages (einschl. MwSt.) 
unserer Forderung ab, die ihm aus der Weiterveräußerung ge-
gen seine Abnehmer oder Dritte erwachsen, und zwar unabhän-
gig davon, ob die Kaufsache ohne oder nach Verarbeitung wei-
ter verkauft worden ist. Zur Einziehung dieser Forderung bleibt 
der Besteller auch nach Abtretung ermächtigt. Unsere Befugnis, 
die Forderung selbst einzuziehen, bleibt hiervon unberührt. 
Wir verpflichten uns jedoch, die Forderung nicht einzuziehen, 
solange der Besteller seinen Zahlungsverpflichtungen aus den 
vereinnahmten Erlösen nachkommt, nicht in Zahlungsverzug 
gerät und insbesondere kein Antrag auf Eröffnung eines Kon-
kurs- oder Vergleichs oder Insolvenzverfahren gestellt ist oder 
Zahlungseinstellung vorliegt. Ist aber dies der Fall, so können 
wir verlangen, dass der Besteller uns die abgetretenen For-
derungen und deren Schuldner bekannt gibt, alle zum Einzug 
erforderlichen Angaben macht, die dazugehörigen Unterlagen 
aushändigt und den Schuldnern (Dritten) die Abtretung mitteilt. 
Wir verpflichten uns, die uns zustehenden Sicherheiten auf Ver-
langen des Bestellers insoweit freizugeben, als der realisierbare 
Wert unserer Sicherheiten die zu sichernden Forderungen um 
mehr als 10 % übersteigt; die Auswahl der freizugebenden Si-
cherheiten obliegt uns.

8. Gewährleistung
Die von uns gelieferten Erzeugnisse können von Dritten herge-
stellt sein. Die Leistungsangaben über die Erzeugnisse überneh-
men wir von den Herstellern. Im Rahmen der Handelsüblichkeit 
sind diese technischen Angaben als annähernd zu betrachten 
und stellen keine zugesicherten Eigenschaften dar. Män-
gelansprüche des Bestellers setzen voraus, dass dieser seinen 
nach § 377 HGB geschuldeten Untersuchungs- und Rügeoblie-
genheiten ordnungsgemäß nachgekommen ist. Soweit ein an-
erkannter Mangel der Kaufsache vorliegt, sind wir nach eigener 
Wahl zur Nacherfüllung in Form einer Mangelbeseitigung oder 
zur Lieferung einer neuen mangelfreien Sache berechtigt. Im Fall 
der Mangelbeseitigung verpflichten wir uns, alle zum Zweck der 
Mangelbeseitigung erforderlichen Aufwendungen, insbesonde-
re Transport-, Wege, Arbeits- und Materialkosten zu tragen, so-
weit sich diese nicht dadurch erhöhen dass die Kaufsache an ei-
nen anderen Ort als den Erfüllungsort verbracht wurde. Schlägt 
die Nacherfüllung fehl, so ist der Besteller nach seiner Wahl 
berechtigt, Rücktritt oder Minderung zu verlangen. Wir haften 
nach den gesetzlichen Bestimmungen, sofern der Besteller 
Schadensersatzansprüche geltend macht, die auf Vorsatz oder 

grober Fahrlässigkeit, einschließlich von Vorsatz oder grober 
Fahrlässigkeit unserer Vertreter oder Erfüllungsgehilfen beru-
hen. Soweit uns keine vorsätzliche Vertragsverletzung angelas-
tet wird, ist die Schadensersatzhaftung auf den vorhersehbaren, 
typischerweise eintretenden Schaden begrenzt. Wir haften nach 
den gesetzlichen Bestimmungen, sofern wir schuldhaft eine we-
sentliche Vertragspflicht verletzen; in diesem Fall ist aber die 
Schadensersatzhaftung auf den vorhersehbaren, typischerweise 
eintretenden Schaden begrenzt. Soweit nicht vorstehend etwas 
Abweichendes geregelt ist, ist die Haftung ausgeschlossen. Die 
Verjährungsfrist für Mängelansprüche beträgt 12 Monate, ge-
rechnet ab Gefahrenübergang. Der Besteller verpflichtet sich 
eine Kontrolle der Erzeugnisse bei Wareneingang vorzunehmen 
und uns umgehend bei Abweichungen von der bestellten Sache 
zu informieren.

9. Gesamthaftung
Eine weitergehende Haftung auf Schadensersatz als in 8. vor-
gesehen, ist, ohne Rücksicht auf die Rechtsnatur des geltend 
gemachten Anspruchs, ausgeschlossen. Dies gilt insbesondere 
für Schadensersatzansprüche aus Verschulden bei Vertragsab-
schluss, wegen sonstiger Pflichtverletzungen oder wegen delik-
tischer Ansprüche auf Ersatz von Sachschäden gem. § 823 BGB. 
Soweit die Schadensersatzhaftung uns gegenüber ausgeschlos-
sen oder eingeschränkt ist, gilt dies auch im Hinblick auf die 
persönliche Schadensersatzhaftung unserer Angestellten, Mit-
arbeiter, Vertreter und Erfüllungsgehilfen.

10. Erfüllungsort und Gerichtsstand
Erfüllungsort für Lieferungen und Zahlungen ist unser Sitz in 
Obernzell. Gerichtsstand für alle im Zusammenhang mit dem 
Vertragsverhältnis entstehenden Streitigkeiten ist Passau. Es 
gilt ausschließlich das Recht der Bundesrepublik Deutschland; 
die Geltung des UN Kaufrechts ist ausgeschlossen.

11. Sonstige Bestimmungen
Der Käufer darf Rechte gegen uns nur nach vorheriger schriftli-
cher Zustimmung an Dritte übertragen, es sei denn, es handelt 
sich um die Abtretung einer Geldforderung, die von uns schrift-
lich anerkannt oder rechtskräftig festgestellt ist. Gem. Bundes-
datenschutzgesetz machen wir darauf aufmerksam, dass wir 
Daten speichern und mit EDV verarbeiten.
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